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HIV-Preisträger 2021: Beat Brechbühl, Wabern  
 
Die Sektion Bern des Handels- und Industrievereins des Kantons Bern (HIV) hat den Wirtschaftsanwalt 
Beat Brechbühl, Managing Partner der Kanzlei Kellerhals Carrard, mit dem HIV-Preis 2021 geehrt. Der 
HIV-Preis ist eine der renommiertesten Auszeichnungen der Region und wird jährlich an eine 
Persönlichkeit verliehen, die einen ausserordentlichen Beitrag an den Wirtschaftsstandort Bern 
geleistet hat. Beat Brechbühl habe seine Kanzlei dank «einem herausragenden Unternehmergeist, mit 
Entrepreneurship und mit geschäftlichen Visionen» zu einer Vorzeigefirma gemacht, die weit über Bern 
hinaus bekannt ist und in ihrer Branche Standards setzt, sagte HIV-Sektionspräsident Giorgio Albisetti 
in seiner Laudatio. 
 
Der 52-jährige Beat Brechbühl ist aber nicht nur mit seiner Anwaltskanzlei sehr erfogreich, sondern hat 
viele verschiedene Rollen und Funktionen inne. Dieses grosse Engagement zu Gunsten anderer und sein 
Mut, auch in schwierigen Situationen Verantwortung zu übernehmen, zeichnen den HIV-Preisträger 
ebenfalls aus. 
 
Beat Brechbühl wurde 1969 geboren, ist in Muri-Gümligen aufgewachsen und wohnt heute in Wabern. 
Er hat nach einem  Abschluss als Rechtsanwalt an der Universität Bern an derselben Hochschule 
doktoriert und erwarb anschliessend an der University of Chicago Law School den Master of Laws (LL.M.).  
Als Managing Partner der Kanzlei Kellerhals Carrard arbeitet er heute vorwiegend im Bereich von 
Unternehmensübernahmen, Venture Capital und Nachfolgeregelungen. Von den beiden führenden 
Anwalts-Rankings – «Chambers» und «Legal 500» – wird Beat Brechbühl als schweizweit führend in den 
Bereichen Mergers & Acquisitions (M&A), Corporate und Capital Markets aufgeführt. Und Kellerhals 
Carrard wurde unter seiner Führung zur zweitgrössten Anwaltskanzlei der Schweiz, mit insgesamt über 
400 Mitarbeitenden, und Vertretungen in Shanghai und Tokyo. Neben seinem beruflichen Engagement 
unterstützt Beat Brechbühl auch Jungunternehmer und Startups, einerseits als Dozent für 
Entrepreneurship an der Universität Bern, andererseits auch als eine treibende Kraft hinter dem Impact 
Hub Bern. Ausserdem hat er zusammen mit Hans-Ulrich Müller (HIV-Preisträger 2010) und der 
ehemaligen National- und Regierungsrätin Elisabeth Zölch-Bührer vor 20 Jahren den Swiss Venture Club 
(SVC) gegründet. Dieses wichtige nationale KMU-Netzwerk hat er danach lange mitgeprägt. 
 
Aus wirtschaftlicher Sicht sehr wichtig war Beat Brechbühl auch in seiner Rolle als langjähriger 
Verwaltungsratspräsident des Flughafens Bern. Zudem ist er im Verwaltungsrat von Firmen wie der AVAG 
Gruppe für Abfallverwertung (VRP), der SCB Eishockey AG (VRP), der Mobiliar Genossenschaft, Credit 
Suisse Entrepreneurs Capital AG, Quickline Group, Wandfluh Gruppe und be-advanced aktiv. 
  



Wie es Giorgio Albisetti zusammenfasste, schaffe es Beat Brechbühl in all seinen Engagements stets 
«immer wieder wichtige Inputs zu bringen und mit viel Leidenschaft und Lokalpatriotismus den 
Wirtschaftsstandort Bern zu stärken!» 
 
Beilage: 
Laudatio des HIV-Sektionspräsidenten, Giorgio Albisetti, anlässlich der HIV-Preisverleihung vom 18.10.2021  
 
Die Sektion Bern ist mit 1500 Mitgliedern die grösste von insgesamt sieben Sektionen des Handels- und Industrievereins des 
Kantons Bern (HIV). Der HIV ist das Sprachrohr der Berner Wirtschaft gegenüber Politik, Behörde und Öffentlichkeit. Er will die 
wirtschaftspolitischen Standortbedingungen für private Unternehmen im Kanton Bern verbessern und setzt dabei auf die vier 
Schwerpunkte «Bildung stärken», «Verkehrserschliessung verbessern», «Steuern senken» und «Bürokratie abbauen». 
 
 
Bisherige HIV-Preisträgerinnen und Preisträger  
 
Seit 1985 zeichnet die HIV-Sektion Bern jährlich eine Persönlichkeit aus, die einen besonderen Beitrag an 
den Wirtschaftsstandort Bern geleistet hat. Im Jahr 2021 wird der HIV-Preis zum 36. Mal vergeben. 
 
1985   Peter Müller, Wirtschaftsbeauftragter der Stadt Bern (t) 
1986   Prof. Dr. rer. pol. Hugo Sieber, Ordinarius an der Universität Bern 
1987   Karl Bürki, CEO BEA bern expo AG 
1988   Fritz Berger, dipl.ing. ETH Emch + Berger AG (t) 
1989   Hans Zurbrügg, Gründer und Organisator des Berner Jazzfestivals 
1990   Hans-Rudolf Flückiger, ehem. Gemeindepräsident von Muri (t) 
1991   Erika Siegenthaler, Unternehmerin, Bern 
1992   Dr. phil. Hans Christoph von Tavel, Direktor Kunstmuseum Bern 
1993   Andreas Wirth, dipl. Arch ETH/SIA 
1994   Peter Siegenthaler, alt Regierungsrat 
1995   Prof. Dr. rer. pol. Richard Kühn, Ordinarius an der Universität Bern 
1996   Dr. Max Gsell, Valiant Bank 
1997   Paul Legler, Ehrenpräs. Schweiz. Serum-und Impfinstitut Bern (t) 
1998   Walter Inäbnit, Haag-Streit Holding AG 
1999   Jobst Wagner, REHAU GmbH, Muri b.Bern 
2000   René Burkhalter, Burkhalter Architekten AG, Ittigen 
2001   Louise Gysi-de Bruin 
2002   Jürg Schwarzenbach, Worb 
2003   Renate Moser, Intersky Luftfahrt GmbH 
2004   Daniel Eicher, ABC Kartenverlag (t) 
2005   Tobias Burkhalter, Casino Restaurants Bern AG 
2006   Charles Riesen, Alpar AG 
2007   Uwe E. Jocham, CSL Behring AG 
2008   Urs Berger, Die Mobiliar 
2009   Dr. Rudolf Stämpfli, Stämpfli AG 
2010   Hans-Ulrich Müller, Credit Suisse 
2011   Etienne Jornod, Galenica AG 
2012   Samuel Spreng, Securitas AG (t) 
2013   Prof. Dr. Daniel Buser, Klinik für Oralchirurgie und Stomatologie 
2014   Markus Blaser, Blaser Café 
2015   Prof. Dr. Kathrin Altwegg, Center for Space and Habitability, Uni Bern 
2016   Dr. Marcel Brülhart, Recht & Governance 
2017   Peter Röthlisberger, Röthlisberger Schreinerei AG 
2018   Silvia Müller, kulturmanagement | verbandsmanagement 
2019   Marc Lüthi, CEO und Del. VR SC Bern Eishockey AG 
2020      --- (keine Preisverleihung wegen Corona) 
2021   Beat Brechbühl, Kellerhals Carrard 


